
34 PCNEWS-75 November 2001 Christian Hofer chofer@gmx.at

ZERTIFIKATE Europäischer Computerführerschein

Europäischer Computerführerschein
Christian Hofer

Der ECDL (European Computer Driving Li-
cence) bietet eine europaweit standardi-
sierte Möglichkeit, die grundlegenden
Kenntnisse über Computer Hard- und
Software festzustellen und auszuweisen.

Neben der Bestätigung des eigenen Wis-
sens ist so auch der Nachweis der IT-
Grundkompetenz im Berufsleben einfach
möglich.

Mit der CD-ROM der Firma bitmedia
können Sie genau auf die sieben Module
des ECDL abgestimmt das notwendige
Wissen erlernen. Dabei wird zuerst Fak-
tenwissen vermittelt und hiernach groß-
teils direkt in den unterschiedlichen Soft-
warekategorien Windows98, Word2000,
PowerPoint 2000, Excel 2000 und Ac-
cess2000 auch die praktische Anwen-
dung erlernt. Die beiden ersten Kapitel
beschäftigen sich mit IT-Grundlagen und
Internet.

Für jedes Modul wählen Sie aus der über-
sichtlichen Menüführung eine Lektion
aus, an deren Schluss Sie das Gelernte
gleich selbst prüfen können. Jede Lektion
enthält darüber hinaus ein Skriptum, das
Ihnen ausgedruckt auch ohne Computer
eine gute Lernhilfe darstellt. Direkt für
die, in speziellen ECDL-Test Centern ab-
genommenen, Prüfungen abgestimmte
Computer-Tests bieten Ihnen die Simula-
tion der dortigen Prüfungssituation. Ge-
samttests zu jedem Modul mit zugehöri-
gem Skriptum und erneuter Prüfungssi-

mulation vervollständigen das Lernange-
bot.

Das Design der CD-ROM ist auch für
Computerneulinge sofort begreifbar,
wenn auch leider keine Möglichkeit vor-
gesehen ist, um mit einem Klick an die
Ausgangsebene zurückzukehren. Weiters
sorgt der relativ langsame Bildschirmauf-
bau am Beginn von Lektionen für Ver-
wirrung und auch der Bildwechsel inner-
halb jener könnte durchaus schneller ab-
laufen.

Grundsätzlich ist an dem ECDL zu be-
mängeln, dass sich die Ausbildung fast
ausschließlich auf die Office-Produkte
von Microsoft und MS-Windows98 sowie
den Internet Explorer und MS-Outlook
Express stützt, was sicher der derzeitigen
Verbreitung dieser Microsoft-Software
entspricht. Allerdings haben erfahrene
Anwender von Office-Produkten anderer
Hersteller eine große (Um-)Lernhürde zu
überwinden. Nutzer anderer Betriebssys-
teme werden sich wahrscheinlich schwer
in die Konzepte der Microsoft-Windows-
Welt hineinversetzen können, obwohl die
Lernziele ohne Probleme ebenso mit an-
derer Software erreichbar sind. Denn nur
wenige Test-Center bieten die Möglich-
keit, auch Nicht-Microsoft-Software für
die Prüfungen einzusetzen. Deswegen ist
eine genaue Information über die vor-
handene Software im Test-Center vor
Ablegung der ECDL-Prüfung unerläss-
lich.

Sollten Sie schon MS-Office-Anwender
sein, können Sie auf jeden Fall auch im
Selbststudium das nötige Wissen für die
Prüfung erlernen und anschließend tes-
ten. Langjährige Office-Benutzer werden
allerdings bei den Tests des öfteren kürze-
re oder einfachere Lösungsmöglichkeiten
kennen, deren Verwendung die Testsoft-
ware allerdings nicht positiv bewertet.

Vorteilhaft ist sicher, dass die Courseware
direkt von der CD abspielbar ist und nur
persönliche Anmerkungen und Skripten
auf dem PC selbst abspeichert.

Die CD-ROM von bitmedia stellt somit
eine gut durchdachte Lernhilfe für jeden
Anfänger dar, ermöglicht aber auch er-
fahrenen Anwendern die Kontrolle des
eigenen Wissens in allen Microsoft
Office-Bereichen und IT-Grundlagen,
nicht unbedingt nur als Vorbereitung für
den ECDL.

bitmedia – www.bitmedia.cc, Euro-
päischer Computerführerschein,

ECDL 3.1, 2000, ISBN
9120006350013, ATS 1362.- (Euro
98,98.- )
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Der vors icht ige
Einsatz neuer
Kommunikations-
technologien kann
den Bereich der
Erz iehung und
Ausbildung ver-
bessern und Men-
schen Zugang ver-
mitteln, die an-
sonsten ausge-
schlossen sind. Es
kann aber auch ins
Negative umschla-
gen und Regionen
aus dem Lernpro-
zess ausschließen
und damit ihre
Konkurrenzfähig-
keit am internatio-
nalen Markt redu-

zieren. IKT (Informations- und Kommu-
nikationstechnologien) sind daher im
Bilddungsbereich absolut notwendig.
Gleichzeitig muss jedoch mit Umsicht
vorgegangen werden, damit die neuen
Unterrichtstools nicht mit Unterhaltung
verwechselt werden und in negative Ef-
fekte umschlagen.

212 Seiten, Wien,
Verlag Wilhelm
Braumüller, 2001;

ISBN 3-7003-1364-0;

280.— ATS
20,35 ;
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Informationen des ECDL-Austria

ECDL Syllabus

http://www.ecdl.at/b_ecdl-syllabus.html

ECDL Beispielfragen

http://www.ecdl.at/b_ecdl-syllabus.html

(im linken Navigationsframe)

Approbierte Schulungsunterlagen

http://www.ecdl.at/c_schulungsunterlagen.htm

l

Das sind jene, die in Österreich im Um-
lauf sind. International gibt es natürlich
weit mehr in vielen unterschiedlichen
Sprachen. Eine Zusammenfassung gibt
es auf http://www.ecdl.com/ - “approval”.

Für Lehrer, Schüler und Studenten

Durch eine Initiative des Vereins “ECDL an Schulen” kann diese CD über die Bestellseite
http://www.bitmedia.cc/inforum/contentview.php/de/produkte/bestellungecdl_schule.ihtml?itk_sid=cf7a13073d74b7936920383dedc15895

zum Sonderpreis von ATS 299,- bestellt werden.

Eine Demo-CD kann kostenlos mit bestellt werden. Auch eine Online-Version steht zum gleichen Preis zur Verfügung.
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